
  

  Pfarre Neumarkt an der Ybbs 
Gottesdienstordnung und Verlautbarungen 

vom 25. Juli 2026 bis 02. August 2026 

Tag Dat. Zeit Meinung 

Samstag 25.07. 10.30 
 

18.30 

Julian Pöllabauer in St. Martin  
 

Vorabendmesse in Neumarkt  

- zum Dank und mit der Bitte um Frieden 

SONNTAG 
17. Sonntag im 
Jahreskreis 
 

26.07. 
 

08.00 
 
 
 

10.00 

Hl. Messe in Neumarkt 

- Poldi Mayrhofer f. † Eltern, Schwester Maria und 
  Brüder Hans und Franz 
 

Hl. Messe in St. Martin 

Montag 27.07.  Keine Hl. Messe 

Dienstag 28.07.  Keine Hl. Messe 

Mittwoch 29.07.  Rosenkranzgebet und Abendmesse in der 
Kapelle Kemmelbach entfallen! 

Donnerstag 30.07.  Rosenkranzgebet und Abendmesse in St. 
Martin entfallen! 

Freitag 
 

31.07. 18.30 
 

19.00 

Rosenkranzgebet in Neumarkt 
 

Hl. Messe in Neumarkt – Radio Maria 
Übertragung 

- f. † Franz und Anni Sirlinger 

Samstag 01.08. 
 

Vorabendmesse in St. Martin entfällt! 

SONNTAG 
18. Sonntag im 
Jahreskreis 
 

02.08. 
 

08.00 
 

10.00 
 

Hl. Messe in St. Martin 
 

Zeltmesse in Neumarkt beim Musikheim 

-  für die Pfarrgemeinde 
Das Ewige Licht brennt kommende Woche in der Pfarrkirche Neumarkt zum Dank und mit 
der Bitte um weitere Hilfe. 
 
Am kommenden Mittwoch und an den Mittwochen im August entfallen die 
Kanzleistunden, am Freitag sind wir wie gewohnt von 16 bis 18 Uhr für Sie da. In den 
Kanzleistunden nehmen wir gerne ihre Messintentionen entgegen. 
 
Dieses Wochenende findet die Christophorus-Sammlung statt. Unter dem Motto „Einen 
Zehntel Cent pro unfallfreiem Kilometer" soll der Dank für unfallfreies Unterwegssein zum 
Ausdruck gebracht werden. Sie unterstützen damit Mobilitätsprojekte in den ärmsten 
Regionen der Welt.  
 
„Glockenläuten gegen Hunger“  
Am 31. Juli um 15 Uhr läuten die Kirchenglocken für fünf Minuten. Dieses Läuten möchte – 
zur Sterbestunde Jesu - darauf aufmerksam machen, dass täglich Menschen an Hunger 
sterben.  
Gleichzeitig soll das Glockenläuten zum Engagement gegen Hunger aufrufen und ein 
Signal der Nächstenliebe und Solidarität an die Menschen sein, die unter Hunger und den 
Auswirkungen des Klimawandels leiden.  


